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Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desantes fortgesetzt, in der reqelmäßig Ergeb-

nisse der neuen B e s ch ä f t i q t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Erqebnisse

über ctie sozialversicherungspflichtic be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter. Anqe-

stellte und AuszubiLdende) - das sind etwa

75 * aIler Errrerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in reqiona-

1er Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal
jährlich - ieweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
oebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftiqten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätiqkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung so11 später
auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteiLten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiliqen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

BeschäftigtensEatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertunqsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Erqebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachl-ichen und regionalen Gliede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstelfung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsvervraltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abqestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierunq mit anderen Er-
werbstätigkeitsstatistiken mögti ch.

fm Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierunqsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abqeqrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere reqional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebenö der Kreise
und Gemeinden.

Vorbemerkung
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Methodische Erläuterungen

1 Grundl nu Inh ri ten-

Mit Vtirkung vom l. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aLle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. .Iuni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweiqen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
Ien Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführunq der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuh,erten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das
St,atistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor. allem die Aufgabe, die für
allgeneine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -

n- und Entgeltan-
aus anderen Quel-

u koordinieren.

1.2 Das MeId esystem in der Sozialve rs i cherung
.1.2. l- -ös gEc! €! eP E! r eh !iss
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseit,i-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. A1s Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entr"rik-
ke1t, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische Zvrecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVo)l) br*. in der Da-
tenübermittlungs-Verordnung (oÜvO12) g"-
setzlich geregelt.

1..2.2 -Er !e&9er-EeuseneEEEc!c
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitsebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung undfür die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) von 24.11.1972
(BGB1. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1 980 (BGBI. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVo-) vom 18.12.1972 (BGB]. I,
5.2482) bzw.2. Dirvo vom 29.5.1980 (BcBl.
r, s. 516).

tigte
gaben
len z
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a1le Arbeiter und Angestellten (einschl.. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zv-
sammen rd. 75 t a11er Ervrerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und alIe geringfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1..3.3-är!-89E-Uel ge!9e!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
ti9 Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Eorm (lesefähige Belege)
im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldunq bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf 1 icht igen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
aIIe Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhäI tnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
I ichen Rentenvers icherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassunqs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen sowie Jahresmeldungen für Ar-
beiter und Angestellte auf einheitlichen
Meldebelegen ( "Versicherungsnachweisen" )

vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständiqen Träger
der Krankenkassen. Diese prüfen die MeI-
dungen auf formale uncl inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - fa1ls erforderlich -
Korrekturen vor und leiten die Unter-
lagen an die Datenerfassungstellen der

Rentenversicherungsträger weiter. AnmeI-
dungen auf DEVO-Belegen müssen nach spä-
testens 2 Wochen, Abmeldungen nach 6 Wo-

chen und Jahresmeldungen zum 31.3. des
Folgejahres abgegeben werden.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mi ttel t.

1.'.?:'1 -Erh eDe!eeleEEsele

Der InhaIt der Beschäftigtenstatistik 1äßt
sich am besten durch die in den Meldebe-
legen enthaltenen T a t b e s t ä n d e

beschreiben. V'Iie sich aus nachfolgender
Übersicht erqibt, wird ein Teil der für
die Statistik relevanten Tatbestände aus
der Versicherungsnummer abgeleitet; dar-
überhinaus wird der wirtschaftszweig und

der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw.
Ortsdatei entnommen. Bis auf die Tatbe-
stände "beitragspflichtiges Bruttoarbeits-
entgelt" sowie "Ende" der Beschäftiqung,
die nur in der Abmeldung bzw. Jahresmeldung
enthalten sind, sind alIe Tatbestände in
al1en Versicherungsnachweisen enthalten.

-6-

Tatbestände in den Versicherungsnachweisen

Anmeldunq ebme ldunq/Jahresme Idung

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
ceburtsdatum (Altersjahr )

Geschlecht

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung im Beruf
Ausbi 1du ng

S taatsangehöriqke i t
Beginn <ier Beschäftigunq

I ,na" der Beschäftiqu
II Beitraqspflichtiqes
I nruttoarbeitsentqel
I

Vers icherunqsnummer

Wi rtsch af tszwe ig
Arbe i tsort

Angaben zur Tätigkeit

Grund de

Betriebsnummer

Abgabe

t



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. v e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
ch e r t e n d a t e i ist dieGrundlage
aller Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwölfsteIlig und beintraltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das GeschLecht des Ver-
s i cherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur SoziaLversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zr,reck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusanmengefaßt $rerden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden. ) Neben der Betriebsnummer
ent,hä1t die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsse} (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
Beschäftigungsverhältnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen stellt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Soz iaLvers i che runo flichtiq beschäftiqte Ar-
beitnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung eeschäftigten (Auszubildende u.a. )r
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bel ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbstänilige Tätigkeit handelt3). ein" solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkelt wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. qeringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur'rkurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fü9ig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt aIs

- kurzfristig, vrenn sie im Laufe elnes Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

geringfügig entlohnt, wenn sie zwar 1au-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden).

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGB]. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die SoziaLversiche-
rung -, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher a1s Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt 7die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Z e i traum

1.1.1977-30.6.1977
1 .7 . 1 97-l -31 . 1 2. 1 97't
1.1.1978-31.12.1982

Beschäf t igungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

425
370
390

Der Bundesminister für Arbeit und Sozial
ordnung gibt die maximale Höhe des Entgel-
tes, das jeweils als "geringfügig entlohnt"
gilt, bekannt. Danach waren in den Jahren
1977 bis 1982 folgende Beschäftigungen miE

einem Entgelt bis einschl. ... DM versiche-
rungsfre i :

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehöriqkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherunq.

VoI 1-,/Te i I ze i tbeschäft igte
Der Unterscheidüng der sozialversicherungs-
oflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten Iiegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- votlbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer V'Iochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftiqt.

In der Darstellung der Erqebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammenqefaßt.

Al ter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 3 1 .3. t
30.5. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesem Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter votlendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
AIter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzusteLlen.

W i rtsch af ts zwe ig
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungsoflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im vordergrund steht. Wird regel-
mänig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FäIIen besteht Versicherungs-
pflicht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
als sozial.versicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäft,igte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Aus 1änder
Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 115 Abs. 1 des
Grundgesetzes (GG) sind. Dazu zäh1ten auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter"
Staatsangehöri9keit.

Arbe iter/Angestel Ite ( zusammengef aßte
G1 iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-8-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszähIung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch soLl der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtllchen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Z uordnung
Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
Bchäftigt sind.

-9-
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTI G BESCHAFTIGTE ARBEITNEHIIER

Arithm, Maßstab

NACH DEUTSCHEN /AUSLÄNDERN
Veränderung 8e8enüber Vorqurtal

lnsgesamt
+600

+400

+ 2tr0

-200

- 400

-600

+600

,400

+ 200

0eutsche

200

400

600

200

0,
200

%ZA vvz) D

V%
%A

Ausländer

ßs-
N §::§\) §\S}J

3l .3. 30.6 30.9. 31. t2. 31.3 30.6. 30.9 31.12 31.3. 30.6. 30.9. 31. r2 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 3 t.12.
t980 l98t 1982 1983

NACH AUSGEtYÄHLTEN WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN/-UNTERABTEILUNGEN
Jahresdulchschnit 1975= I00

-'t980 
-- t98l 

- 
1982

1984

[og.Maßslab Beschältigteinsgesamt
Elektrotechn jk, Feinmechanik und optik; EBM-Waren,

Log.Maßstab lvlusikinstrumente, Sportgeräte, Sprel-und Schmuckwaren Log,

85

80

75

70

Maßstab Eisenbahnen

105

'| 95

90

85

90

85

80

75

70

I05

95

90
Chemische lndustrie Kohlenwertstoft-

Leder-, Textil- und Bekleldungsgewerbe Kreditinstitute und Versicherun8sgewerbeindustrie) und Mineralölverarbei

105

100

95

90

85

It0

105

120

115

110

105

I

(unststof f -, Gummi- und Asb€stverärbeitunS Nahrungs- und GenußmittelSererb€ Y/issnschaft, Bildung, Kunst und Publizistik

I

I25

tza

r 15

il0

95

90

95 r05

!nd Stahlverformung Bauhauptgewerbe Gesundheits- und Veterinärwesen
105

I40

l3s

130

I20

II5

110

105

95

90

85

80

110

105

Stahl-, Maschinen- und FähEeu8bau

90

85

110

105

Handel Gebietskörperschaften

I

95 95
,l l,

des Vorjahres

30.6. 30,9. 31.12. 31.12.
des Vorlahres

3r.3, 30.6. 30.9. 31.12. 31.12. 3r.3
des Vorjahres

30.9. 3r.12.

Statislisches Bundesaml 830538

____=
----f,--

-

==äE-_<=:

/Z--r-.-=E=zf'-

---

ffi

30.6.
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TabeIIentelI
I Strukturdaten über aolzialver8icherunqspfllchtlq öe8chäftlqte Arbelt.nehner an 30.6,19g2

Gegenstand der NachweiEung
UE

0,5 1,9 2,1 1,0

7,8

Zu- (+) bzu. AbnahnG (-)
9e9enüber Vor jahEraqu!rtaI

4,4

Inageaant . ,. ..
Sozlalvers icherungspf I lcht 19 beschäf tigte Arbeltnehner
...,..120 {71,5 12 4t3,5 I 027,9 + 0,4 + 1,0

nach der Staatgangehörigkeit
'18 662,5 l1 189,6 7 172,9 +
1 809,0 1 254,0 555,0 +

511,7 351,3 160,5 +

Deutadre ..
Aualänder,

daruterl
EG-Länder

0,3t,{
0,8

6
I

+
+

1,4
6,3

8,3

0,
0,

0,91,7 +
2,0
5,4

8,5

5,2
3,1
2,6
2,9
6,7
2,8
2,9
1rI
0,6
2r6l5,l

t,8
4,7
3, r

3,9

2,1
0,9
0,1
7,0
0,2
l,E
1,8
3,6

+ 1,2 + 0,0

20
25
30
35
{0
45
50
55
60
65

Alter von
unter 20

bla unter . .. Jahren

Arbelter.......
AngesteIlte....

Vollzeitbeschäf tigung . . .
Teilzeitbeschäf tigung . . .

davon 3

unter 20 Stunden . . ,...
20

EI ektrlker
Ernäh rung aberu fe
Bauberuf e

Technlsche Berufe.
Dlenatl eis tungabe rufe

daru nte r !
Warenkau f Ie ute
Verkehraberufe
Organlsationa-, Verwal,tungs-,
beEufe.

Geaundheitsberufe . .. .,. . .. . .
Sonatige Arbeilskräfte 2) , ....

VoIks-/Ha upts chulab6chl uß,Mlttlere Reife 3) . ... ..
davon !

25
30
35
il0
45
50
55
60
55

001 ,
406,
398,
479 ,
36 3,
811,
512,
261 ,
851,
299,
58,

1 425,1
2 834.2
2 409,9
2 341,8
2 129,9
2 802,3
2 31O.9
I 900, 1

1 409,2
416,6

91 ,5

nach Alterggruppen

nach der Stellung lm Beruf

+
+
+

+

;
+
+
+
+
+
+
+

:

;
+
+
+
+
+
+
+

l

3
5
0
I
5
4
3
'I

5
3
9

823,8
427.7
011,9
862,0
766,4
990,9
79A,6
639, 0
55't ,7
117,3
32,7

,5
,0
,3
,1
,3
.2
,5
,7
,8
,2
,4

I + 0,1 + 0,2 + 0,0 + 0,2 + 1,2 + 0,'l + 5,9 + 5,9-O,2-0.
4 - 0.3 + 0,

,8
,4
,9
.4
.6
,5
,7
,2
,7
,9
,1

0,1

7,2
0,7
0,4
0,5
0,1
0,3

0,6

1,6
0,1
1,1

2,O
0,3
0,5
0,5
2,0

- 5,2
- 1,5
- 2,2
- 1,8
- 5,5
- 1,5+ 3,9
- 1,7
- 2,0+ 1,8- ta,o

+

+

- 5,3+ 0,1
- l16+ 0,0- 3,3+ 0,E+ 5,6- 2,A- 1,1- 0,2- 12.0

8,2
0,9
5r3

7,6

1,{
5,1
0,3
6,2
o,2
0,1

1,1

4,7
1,6
3,8

3,4
{,1
3,9
3,1
0,8

und mehr

I + 1t4
- 0,,t

,6
.3

2
5

0
4

5 370,8 + 0,{
1 55'l ,1 + 0,9

13,0 8',t t6,58,5 4 327,

19

50, 9

2 - 3.39 + 0,3
+ 0,4 - 3,3- 1,0 - 0,2

5 - 2,0
3 + 2rB

7+4,66+2t5
305,3 + 3 ,5
351 ,8 + 0,2

I
2

0,8
1,2

5,3 - O,7 - 0.43,0 + 0,5 + 0.8

2,1 - 0,73,1 + 4,33a,6 - 38,2

1,
0,:

t:

nach Vol.Izelt-,/Teilzeltbeschäf tigung
324,2

nach Berufaberelchenl )

695
776

355
420

5
- 0,8+ 0,6

6+
l+
7-

+ 6,t + 5,+2,3+2,+ 1,2 + 1,

+
+
+

+ 10,5 + 2,6 + 5,8+ 0,0 + o,2 + 1,9

+

2,
2,

3r1 +
5,1
3,5

1,2
3,6

2-l+6-

- 6,0- 0,9- 2,8

- 6,9+ 0,'l+ 1,9+ 2,9
- 5,2

1,
4,

35,

1,10,3 +
3,3

1?
0,
0,
0,
1,

2,
0,

+ 13,- I,Stunden und mehr 68,5 I

Pflanzenbauer, Tierzüchterr FiBcherelberufe .Bergleute, Mlneralgeuinner ......Fertlgungsberufe . ... ..
darunter !
Metallerzeuger, - bearbelter
SchloBBer, ilechaniker und zugeordneteBerufe.

293 ,4
1 40.2

7 840. r

64 t2
1,1

1 525,1

,4
,6
t3

77,
92,
60,

10{,
501 ,

229,2
139,1

5 31 5,0

642,9

3 55,
141 ,
35,

86,
1 33,
33s,
3 50,
7 15,

4
5
3
2
2

't20,7

1 741.1
5 99,0
573,0
901,8

1 338,5
0 810,3

1641
226 |
39 s,
164 |
216,

0
4
9
5
8

77 .8 - 0,2

8,3
8,3
0,6

0,9

1,6
't ,5
1,8
8,7
1,0
0,5

+

+

+
+

+

r 585,3
561 ,8
337,8
898,1

1 't80,6
4 5t3,9

55,
3'l ,

23s,
3,

15't.
6 266,

+
+

- 2,0- 1,1- 0,0- 6,9- 0,2- 0,7
612,0
555,5

186,1
892,O
{9,0

576,7
I 332,5

nach der Ausbil.dung

8 003,9 ',r0 812.8 7191,0
6 311,9 3 316.3 2 995.5
1 69210 7 496,5 4 195,5

390,4 22OtO 170,4

+ 0,3 + 0,9

1,00,2 +
5,3

1,1
1,0
't ,1

,2
.0
.6
.3
.0

0,
0,
6,

o,61,5 +t,0 +

2,5
ohne abgeschl. Berufsauabildung
nit abgeschl. Berufsausbildung

Abitu15 )
davon !
ohne abgeschI. Berufsauebl!.dung4 )

--nit abgesch], Berufsausblldung 4)
Höheren Fach-/Fachhoch8chule ..:...
Hoch Bch u Ielun iee ra i tät
Ohne Angabe

1) Klasslflzierung der Berufe, Strt.iatlsches BundeEamt,
Ausgabe 1 975.2) EinschI. der Peraonen .Ohne Angaben dea Berufabereiches.3) oder gleichwertlge Schulblldung.

,l) Abge8chlo8sene t€hr- oder Anlernaugblldung, Abachlu66 anelner Beru f Bf ach-/Fach8chule.5) Hochschulrelfe allgmein oder fachgebunden.

;
+

+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+

0,9
't .1
o,7
0,7
2,6

f
+

+
+

:

+

l
+

- 2,O

- 5,1- 0,0- 0,0

- 2,3+ 1,7+ 2,2+ 1,3- 3,5

-11 -

Zu- (+) bzs. Abnahne (-)
gegenüber VoEquartalIn s-

geBant
tlänn-
1 ich

welb-
I l.ch

1 ng-
oeaant

män n-
I lch

Yelb-
llch

lna-
qeamt nänn-

I ich

I
3

7
I
8



Dienstlel-
a tunge n,

sowe 1t
ander-
veltlg
nlcht
genannt

organ I -
Ea t ione n

ohne
Enerba -
charakte r

und
Prlvate

Haush a I te

Energ Ie-
ulrt-
schaft

und
l{aaaer-

ver-
aorgun9,

Bergbau I )

Verar-
bei tendes

Gewerbe
( ohne
Ba u9 e-

werbe) 2)

Ba u-
geserbe HandeI

verkehr
und

Nach-
r ichte n-
über-

mi ttl ung

Kred i t-
inatltute

und
verEl che-

r ungg -
gewerbe

Ina-
gesmt

Land- und
Fora twi rt -

scha ft,
Iler-

haltung
und

Fi sche re i

ecE-

schaften
und

Sozial-
ver-

a lcherung

2 sozialversicherunqspflichtlq beschäftiqte Arbeltnehmer
nach wirtschaftsabtellunqenr)

Insg esant
I 000

S t lchtag

329
334
345
338

339
343
3s2
344

1

4
0
6

5
5
'|

2

6
3
5
6

3
3
3
i

74
9,
0,
5,

213,
221 ,
225,
209,

484,1
4't 5 ,7
482,3
479 t1

20 934,6
20 953.9
21 217 ,4
20 914,9

215,
220,
228.
192,

439,9a)
47A, I
484.7
482.5

20 876,6
20 864,0
20 966,0
20 445,5

217,6
232.5
232,'t
r98,8

963,9
9'12,2
989,4
97 8,9

347,8
398, r
480,2
461 ,4

344.7
346.7
351 ,8
35r,9

991,7
991,9
021,3
008,2

763.9
162,1
775,2
777.5

3 507,8
3 539,6
3 592,8
3 s43,6

,t 3
,6 3
,0 3
,1 3

8
8
4

+ 'l ,0 + 0r3
+ 0,9 - 0,1+ 1.8 + 2,8
- 1,1 + 0.1

+ 1,3 + 0,1
+ 0,6 - 0,2
+ 2,3 + 1,7
- 1,3 + 0,3

- 0,4
- 0,5
+ 0,1
- 0,7

+ 0,2+ 0r3
+ 0,7
- 2,5

- 0,3+ 0,4

+ 216
+ 2rB+ 3,4
+ 3,0

+ 2r9+ 2.8+ 1.7
+ 1.9

+ 2.9
+ 2.6
+ 3.2
+ 3,0

742
74l
762
762

875
868
948
929

33,8
11,6
52 .5
52,1

,4 2 935,2
,s 2 905,7
t4 2 900,3
,5 2 845t1

197 9

1 980

r 981

1982

1 979

I 980

I 981

1979

1980

't981

1982

3r. 3
30, 6
30. 9
31 .12

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

s64,1
561,5
586,5
662tO

609,7
653 ,7
111,6
665 ,7

712
647
738
593

0
9
3

9
5
?
5

74
72
89
39

+ 0,6
+ 0.5+ 2,0
- o,7

+ 0,5
+ 0,'l+ 1t4
- 1,6

- 0,2
- 0,1
+ 0,5
- 2,5

3555 29
o 29't 29
0 29

673,
696,
141 ,
659,

647
616
706
568

t
2
5
I

9
4
2
0

1

0
4

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

31.
30.
30.
31.

3r.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31,

351
360
361

353,0
362 t9
363,0
361 t1

558
602
623
562

+ 1,2
+ 1,5
+ 2,4
- 0,5

4
8

3
9
5
4

484
485
493
488

465,24
483,5

+ 0,6
- t,7+ 1,4
- 0,5

+ l,
- 0,

4
7

3 632,7
3 565,6

3'12,5
312,5

34
34

0
8

'17
't6

t9 2 860,3
t7 2 836,6

992,0
995,9

't't8
1',7 5

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahreaquartal in t

50,
5, 591

20 388,1
20 471 ,5

214,7
226 t7

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorquartal in t

+
+

:
+

+

+
+

:

+
+

I
+
+

:4
5

+
+

i

+ 1,3
+ 0r5+ 1,5
+ 0r0

+ lr3
+ 0.2
+ 0,8
+ 0.4

+ 0,4
- 0,0
+ 0,0
- 0,4

+ 3,0
+ 0,0

+ 0,1
- 0,3
+ 2,8
- 0,7

+ 0.2
- 0,8+ 1.4
- 0,0

- 0,6
- 1,0
- 0,2
- 1,9

+ 0,1
+ 2,7
+ 3,9
- 3.0

+0
+l
+2
-l

,7
,8
,8
,.|

0,5
0,8

+ 4,5 + 2,5
+ 3.2 + 2,5+ 3t9 + 2,6
+ 3,6 + 2.0

+ 4,0 + 2tO
+ 2.6 + 1,5
+ 1,4 + 0,1
- 0,4 + 0,8

- 1,6 + 0,0
- 1,1 - 0,2
- 2,0 - r,8
- 5.5 - 3,5

3. ,..
9. .,.

12. .. .

+ 0,5+ 0,2
+ 0.1
- 1,5

+ 174
+ 'l ,0+ 0,9
+ 1.2

+ 0,8+ O,7
+ 0,5
+ 0,4

+ 0,8+ o r7+ 0,2
- 0,8

- 0,2
- 0,4

+
+

l
+
+

+
+

1

+ 2,3
+ 2,4+ 3,0
+ 2,6

+ 0,5
- 0,7+ 1,1
- 1,1

- 0,8
- o,7
+ 0,5
- 2,0

+ 1,7+ 1r0
+ 016
- 0,8

4
I
6
9

2
4

1

+
+
+
+

+4
4
4
4

+
+
+
+

1.5
1,7
1,2

+13,0
+ 5,8
+ 0,1
-14,5

+ 5,5
+ 4.9
+ 3,0
+ l r5

+ 1,1
- 0,2+ 1.1
- 8,0

+ 0,8
+ 5.4
+ 'l 

'9+ 3,3

1982
++

+
6
3

+l+
- 1,4
- 0.4

- 0,3+ 0 t4
+31, 3.

30, 5.
30, 9.
31.12.

3
6
9

3
5
9
2

3
6
9
2

+
+
+
+

4,

5,
4,

+
+
+
+

+
+
+
+

5
5
6

o,
o,
0,

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+

:+
+
+

+ 4.8+ 4.2
+ 3.2
+ 2.4

+ 1t7+ 'l ,8+ 0,9
+ 0.5

2,6
2,6

+
+

8
8

+
+

+ 1,4+'l ,0
- 0,5
- 1,6

+ 0,5
+ 0,8

- 8,2
3-0

3
5

1

2

r) Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1970).

l) Aus metdetechnlschen Gründen zeitvergleich eingeschränkt.

2) Einschl. der Peraonen "Ohne Angabe" der Wirtschaftsabtei-
lung.

a) Aus meldetechnlschen Gründen ungenaues Ergebnis.
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3,|.
30.
30.

8
8
8
I

020,
994,

8
8

4
4

5

I
3
5
6

5
0
5
3

1

6

3,5

- 2.6- 2,4

5

8

5
1
0

3.

2.
2l

1,
1,
0,
0,

3
4
3

2,
1,
1,
0,

0,
ol
1.
2,

3',|
30
30
3',|
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Ina-
geamt

Land- und
Fors tul rt-

schaft,
Tl er-

haltung
und

P1 schere I

Energ i e-
virt-
Echaf t

und
Waaaer-

ver-
aor9un9,

Bergbau I )

Verar-
be I tendeg

cewerbe
(ohnc
Bä u9e-

serbe) 2)

Bau-
geuerbe Eandel

verkehr
und

Nrch-
rl chten-
rlber-

nl ttlung

Kred i t-
inEtltute

und
versl che -

r un9 a-
gewerbe
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aowe lt
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we 1t tg
nlcht
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ohne
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und
Prlvate
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Organl -
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2 Sozlalverslcherunqspfl.lchtlq besöhäftlqte Arbeltnehmer
nrch wirtschaf tsrbtellunqenr )

Gcbl.ts-
körper-
achaften

und
Sozl aI-

ver-
a 1c herung

St ichlrg

{6r 5
t6,3
46r2
47,3

{9r g
50, 5
48,2
'16, 3

46,5
17,0
47 ,1
46,2

6
I
9
5

6
9
1

3

{
4
5
4

2
2
2
3

I
{
{
3

3,
?.
3,
3,

+ 3,3+ 1,6
+ 0rg+ 4,1

+ 8,1
+ 2.1
- 5,4
- 5,7

+ 0rg
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30.9.
3l.12.

8
5

922,
929,
917,
832,

783,
809,

5
4

a5
46

291
301

59
69

7
6

3{
35

I 016,5
1 015,3

167.6
179,4

115,
111 ,

zu- (+) bze. Abnahne (-) gegenüber vorquartal in t

't
3

oa
2

9
0

16,
1'7 ,

+ 1r3
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+ 0,5- 4r0

+11 t2
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+ 0,9
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0,
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+
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- 0,5- 4,4

- 2,6
+ 1,4

9

5
6

+ 0,6
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+
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+
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r) systematik der wirtBchaftazwelge (Fassung frlr dle Berufa-
zählung 1970).

I ) Aus meldetechniEchen Gründen zeitvergtelch eingeBchränkt.

+16. +14,8

2) Einschl. der PerBonen 'ohne Angäbe' der wlrt8chaftsrbtel-
lung..

a) Aus meldetechnlschen Grilnden ungenaueE ErgebnlE.
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30.5.1 982 31,3.1982

und zwar und zwar
Aua-

I Ähä.r
ins-

9esamt welb-
I tch

Au5-
I Ändcr

ina-
9esamt werb-

'lich

wi rtsch a ftsg 1i ede rung i ns-
g es amt we 1b-

Ilch

3 Sozialveraicherunqspflichtiq beschäftlqte Arbeitnehner nach wirtschaftsabteil.unqen
und ausqewählten wirtschäftsunterabteilunqen

I 000

Nr.
der ..

syst, r 
'

518,5
2 463,s

116,9
2 502,8

545,9
223,9

3 602,4
615t4

804,6
1 026,1

30. 5.198'l

und zwar

291.2
100,0

95,9
376.8

129 ,6
3',t r,8

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerel

Produzierendes Gewerbe
Energiewirtschaft und wasserversor-
gung' Bergbau . ,,...

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge-
werbe) .
Chenische Induatrie (einschl.

Kohlenwertstof f industrle ) und
Mi neralöI ve rarbe i t ung

21 KunstEtoff-, Gummi- und Asbes
be i tung

22 cewinnung und verarbeltung von stei
nen und Erdeni
Feinkerami.k und Glaswaren

Eisen- und NE-Metallerzeugung,
Gleßerei und stahlverfornung .,. ,,

23

24,25 O7 I Staht-, üaschinen- und Fahrzeugbau2)

0

1-3
1

20

5

80 0

80 I - 7

19 ,2
339,5

35,5

101,7

55,3

63,9

49,3

225.7
10 247.7 2

483,5

I 172,5 2

605,2

334,3

61,3
480,3

44.5

305,1

1 56,8

108,9

232 ,5
10 622,5

485, 1

I 450,1

612 ,4

339,5

367 t2

53, 3

2 594,4

44.3

2 418,3

160,'t

1 12,3

74,0

l',? .8 214,1 58,4 16,4
1 229,6 1O 187t1 2 510,2 1 218,0

3s,2 466,2a) 43,8a) 34,0a)

1 015.0 8 208,0 2 335,7 1 016,4

52,4 601,9 158,r 52,2

60,9 333,5 109,4 60,7

345.2 69,9 43t4 337,5 10,4 42,1

25 (ohne
25 07 ?)

elektrotechnik3 )

6ptik, Herstell
Mu a Ik lns t rument

26
27
28-9
3

30
31

4-5
4

40-l
42
43
5

500
507
50 (ohne
s0 0.7)
5-9

ung von EBM-waren,
en, sportgeräten,

Spiel- und Schnuckwaren
Holz-, Papier- und Druckgewerbe ....
Leder-rTextil- und Bekleidungsgew.,
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ...

Baug ewerbe
Bauhauptgewerbe ......,.
Ausbau- und Hilfagewerbe

Handel und Verkehr
Handel.

Großh ande I
Handelavemittlung . .. .,
Einzel.handel

Verkehr und Nachrichtenübernittlung ..
E I se nbahne n
Deu16che Bundespost
Verkehr (ohne Elsenbahnen und

Deut8che BundeBpost )

SonEtlge WirtEchaftEberelche (Dienst-
lelatungen)
Kredltinstitute und versicherungs-
gewerbe
Kredlt- und aonstlge Finanzierungs-

1n8 t i tute
vera icherungsgewerbe .

Dienstleistungen' soweit andeBeitig
nlcht genannt
GastBtätten- und Beherbergungsgew. .
Rel,nigung (einschL Schornsteln-
fegergewerbe) und Körperpflege .,..

Wlssenschaft, B11dun9, t(unst undPublizistik
Gesundheits- und Veterinärweaen ....
Rechts- und Wirtschaf tsberatung so-
wie andere, vorwiegend für Unter-
nehmen erbrachte DieDstleistungen .

Sonstige Dienstlei.stungen ......,...
Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

darunEer3
Christliche Kirchen, Orden, reli-
91öse und weltanschaul.iche ver-
einigungen

Organisationen des wirtschaf tsle-
lebens und übrige Organisationen
ohne Erwerbacharakter

Gebietskörperschaften und Sozialver-
aicherung

Gebi et skörpe rsc ha ften
Sozialversicherung ...

Ohne Angabe
Insgesmt ...

s81,1
206 ,4
423,s
300,5
130,7

71 .5
59.2

7 99,6
538 ,4
345 ,1

61 ,6
131 .6
261 t2

14,9
li8,l

21 8,9
15,6
91.2
59, 1

119 ,4
154.8

24 .5
18'7 . l

117,3
50, I
8,8

58,{
69,7
15,5
8,2

1 616.1
804,2
654.4
711.6

1 512,9
1 071,9

435,0
3 852,3
2 860,3

990, 5

160, 1

1 709,7
992 ,0
160,2
222t4

581 ,4
209 ,4
433,9
302.1
130.7
71,4
59.3

819.3
551 ,1
3s0,4

62,0
1 44.7
262 ,1

15 .4
118,6

220,8
75,1
93,1
58,2

167 t6
1 44,9

185,0
116.7

49.1
8,9

58, 1

69,3
16 ,1
8,3

44,3

363,2

12,7

8,9
3,8

291.7
101 .4

38,4

1 664,6
840,0
692,4
724.8

1 676,8
1 215,8

460.9
3 918,9
2 905,7
1 01 4,5

151,9
1 129 ,3
1 013.2

162 .5
226,5

r 606,0
80r,4
539,6
71 0,2

1 591.7
1 137,9

453,7
3 832,5
2 836,6

954.7
15914

1 592t4
995,9
156,5
222 ,6

613,0
219.2
459.2
301 ,2
131,1

't 3,5
58,2

830,1
567 t0
3s5, r

61 ,5
150,4
263 ,2

15,'1
1 20.2

240,6
85.2

102.0
64,0

202,3
116 .8
25,5

196,6
123,5
52,4
9,4

61,6
't 3,2
17 ,3
8,1

670 ,7
2 4s9.0

90 ,0
368,1

it8,0
295 t6

92,0
373,0

323,8
66,9

627 ,1
526.'1
1 00,4

1,1
055,8

118,8
294 t8

41.9
68.7

615,8 128,2 45t1 509,4 128t1

5 161 t7 3 585,5 3'14.2 5 131.5 3 678,0

715,8 395.9 12,8 7't8,0 391 ,7

523,9 12't.2 47,'l

6 088.3 3 621,4 374.2

169,8 391,2 13,2

6t

70 5 - 8

60

71 0 - r

71 2 - 7

71 I
I

551,0 295,3
224,8 r00,6

3 665,5 2 411,7
536 .0 424,0

802,5 487,8
1 056 .4 860 ,6

508,3
248 ,3

3'7 2 .5

552,6
225.4

3 632.7 2 404.8
609 ,7 406,2

8,9 296,6
l0r,r

301 ,6
101 ,1

9,2
4.0

2 359.5
407,8

300,6
104 ,770 0

70 1-2
314,1 254,6 40,6 3 1 r ,0 252,8 305,5 247 tl 35,1

42,6 804,8 490,8
58,8 1 060,0 864,4

490 .1
835,4

043
70

25
21

107,7 73,7

223.9 1 36,4

509,5
237 ,5

1 348,4
I 184,'l

164,4
2,5

20 388,1

321 ,6
69,0

23,8
18,8

23.7
17,5

596,3
254 .5

3't0,5
68, 5

241t7 r3,3 3'12,5 248,4 13,3 362,9 241.8 13,4

3,2 10'1 ,5 13,'t 3,2

8,4 223,3 136,3 8,4

103,0 70,8 3.3

21'7 t7 132,2 8,4
9

90

1',

1 347.7
t 't85.3

162, 4

20 471.5

624 t2
525.1
99,2

1,3
027,9

46 .4
44 t5

1,9
0.3

809.0

628.9
531,3

91 .6
0.7

1 09,9

47,0
44t9
2.O
0,2

929,7

45. 5

43,6
1,9
0,2

783,9

1 353,3
1 192 ,5

r60,8
1,7

20 864,0

l) Systematik der wlrtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1970).

2) Einschl. HersLellung von ceräten und Einrichtungen für die
automat ische Datenverarbeit.ung.

3) Ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

a) Aus neldetechnischen cründen ungenaues Ergebnis.
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8 SozlalverEicher.ungspflichtig beschäftiqte Arbeltnehmer an 30.6.1982 in den krelsfrelen Städten
nlt 100 000 und nehr Ei nwohnern nach Wirtschaftsbere sowie AusIändern
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0,5
0,5
0,4
0,4
0,8
0,2
0,4
2,1
0,{
0,5
o,2
0,3
0,3
0,5
0,2
0,s
0,5
0,3
0,s
o,'7
0,3
0,5
0,5
0,4
0,3
0,6
o,2
0,4
0,3
0,6
0,3
0,5
o,'1
0,3
0,2
0,4
0,5
0,3
1,1
0,3
0,5
o,2

0,3
o,4
0,5
0,2
0,3
0,3
o,4
0,9
0,4
0,5
0,4
0,4
0,3
0,3
o,4

1,7 56 ?6

50, I

15 ,7
30,1

Aua-
I änder

7,9

11 ,7
9,9

12,3
9.0
't ,1

+

+
He I Ibronn
Herne ..
Karlsruhe
Kaasel.
Klel .,.
Koblenz

1,6
3,0
1,'l
l,r
1,2
1.6
0,9
0,9
3,9
4,2
1,6
3,5
3,2
1.2
0,3

KöIn
Krefeld
Leverkugen
Ludwlg8hafen a.Rhei
Lübeck .
MaInz ..
Mannhe in
Itönchengladbach ...
Mühtheln a.d. Ruhr
München
Münster
Nürnberg
Obe rh au sen
offenbach an MaIn .
Oldenburg (Olden-

burg) ..
Osnabrück
Pforzheim
Regensburg
RemEche id
Saarbrücken5) .....

54,6
12 t1
57,2
58.3
50,0

r 55,9
48 t'l
55,8

356 .1
'11 t3

1r0,8
81,0
72,4

142,5
928.9

4,6

2,8
1,8

1,2
2,8
2,2
't ,1
4,9
0,4
t.8
0,1
2,0
2,2

1,7

1,9

)), I

6r r8
51 ,0
56 ,3
64,3
67 ,3
71,6
60, I
60 ,1
51,8
51 ,4
13,4
57 tO
58,0
60 ,4

12
9

9

I

Salzgltter ....
sollngen ,,....
Stuttgart ....,
Ulm . , ,........
wlesbaden . ....
wolfsburg .....
würzburg ......
Wuppertal .....

Z uaammen

Übrige St.ädte und cemeinden ..

5,5
8.5

11,3
8.8
9,4

15,7
4,3

't0 ,0
'7 ,8

15,9

28,6
38 ,6
55 ,6
37 .2
66, 9

51,1
71,6
62 t0
43 t7
51.3
33 t'l
79 t9
29,0
53,3
41 .6

26t1
28.8
22,4
27 ,0
r3,8
l9,l
11,0
16,6
19 .4
21 ,6
20,8
7,0

26 t0
20 t1
22.6

45t1
32,2
21 t5
35,5
't9,0
29,5
11,0
20.6
36,5
26,7
45. ',l

12.6
44,7
26,3
35, 4

2,8
5,9

10 ,5
3.2

16,6
7,0
8, ',l

1s,0
11 .3
11t4
10,2

't ,7
3,3

1 0,5
r 0,0

+

03 404
08 23',|

09 362
05 120
r0 041
03 102
05 122
08 111

08 421

06 416
03 r03
09 653
05 124

44,9
38,2
49,0
43 ,7
35 t7
32,7
28,4

+

+

39

39

38

42
26

43,
42
39

't 1 542.6

20 4't 1 ,5

38,9

39,2Bundesgeblet ..

'I ) GebietEstand: 31 . 1 2. 'l 98 1 .2) EinEchl. der Personen 'Ohne Angaben des Wirtschafte-
bereiches.

1 8,7

3) veränderung gegenüber vorjahresquartal.
4) AntelI an den Beschäftlgten insgeaant.

seiblich

Lanal- und
Forat-
uirt-

schaf t,
Tier-

h aI tung
und

FLscherei

Produ-
z lerendea
GeHerbe

2l

HandeI
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ve rkehr

Sons t I 9c
wI rt-

a ch af ta-
berei che
(DIenst-
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Etungen )

Kreisfrele
Stadt 1 )

T-TO0T r 3I
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61,',|
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Anhang
1 Gegenüberstellunq der 'Systematik der Wirtschafts zweige (Fassunq für die Beruf6zählunq 1970)i zu dem

Nr. der
systenat. ik

'verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der BundesanstaLt für Arbeitn,
Ausgabe 1973 (WS)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Eischerei
Produzi.erendes Gewerbe

Energiewirtschaft und l,lasserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....
Chenische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung

Nr. der VIS-
Sy8 tenat lk

0

1-
1

20

21

22

23

24 | 25 0',1

25 (ohne
25 O't 1)

26

27

3

30

3l

4-5
4

40-1
42

43

5

500
50 7

50 ( ohne
50 0,7)

6-9
6

bU

61

1

70 0

10 1 - 2

70 6 - I
71 0 - |

1',t 2 - 1

71 8

8

800
80 1-7
9

90

96

00-03
04 - 61

04-08
09-58
09 - 11

12-13
Erden i

KunstsEof f-, Gunni- und Asbestverarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und
Feinkeranik und clasgewerbe . ...., . . .....

Eisen- und NE-Metallerzeugung, cießerei und Stahlverfornung ..
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2). Feinnechanik und optik; Herstellung von EBM-waren, Musikinstrunenten,
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe

Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe

Nahrungs- und cenußmittelgewerbe
BaugeweEbe

Bauhauptgewerbe ... ,. ,

Ausbau- und Bauhrl.tsgewerbe ..,,
Handel und Verkehr

Handel.

Großhande 1

Handelsvernittlung ...
Einzelh ande I

verkehr und Nachricht.enübermittlung
Eisenbahnen

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost) ,......
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kredrtinstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute
versicherungsgewerbe .

Dientstleistungen. soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Rej.nigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege ....
wisSenschaft,BiIdung,KunstundPub1izistik
Gesundheits- und Veteri,närwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachteDienstleistungen ... . ,

Sonstige Dienstleistungen .....
Organisationen ohne Erwerbscharakter und private Haushalte

darunter:
Christliche Kirchen, orden, religiöse und weltanschauliche vereinigungen
Organlsatj.onen des Wirtschaftslebens und übri.ge Organisationen ohne Erwerbscharakter

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
Gebi e ts körperscha f ten
Sozialversicherung ...

Ohne Angabe

14 - 16

17-22
23-33

34-39
40 - 44

45-53
5'l - 58

59 - 61

59-60
61

52-68
62

620

621

622 - 525

53-68
53

64

65-58
69-94
69

590

69r

70 - 86

70 - 11

72-73
?4 - 77

78

79 - 81, 520

83 - 86, 821. 822

87-90

89

87-88
91 - 94

91, 92t 94

93

1) Einschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

2) ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen filr
die automatische Datenverarbeitung.

Wi rtsch aftsg I i ederung
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Fachserie 1= Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
V i e r te I iä h r I i c h e Berichte (2. T. mitlangen Reihenl überEhe'
schließungen, Geborene und Gestorbene; ferner Wanderungen zwi'
schen den Ländern und über die Grenzen des Bundesgebietes; fort-
geschriebene Einwohnerzahlen nach Ländern; außerdem Bevölke'
rungsbilanz der Länder.

Jährlicher Bericht mit den Ergebnissen der natürlichen Be-
völkerungsbewegung, der Wanderungen und der Fortschreibung des
Bevölkerungsstandes (2. T. mit langen Reihen und kreisweiser
Gliederung). Nachgewiesen werden u. a. Eheschließungen, Geburten,
Sterbefälle nach Geschlecht, Alterslahren und Familienstand, Ehe-
lösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründen, Ehedauer, Kinder'
zahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; ferner Wanderungen
über die Grsnzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ländern sowie in nerhalb des Bundesgebietes (G I iede rung: Geschlecht,
Alter, Familienstand und Religionszugehörigkeitl. Die fortgeschriebe-
nen Einwohnerzahlen sind gegliedert nach Geschlecht, Alter, Familien-
stand und Ländern; außerdem Bevölkerungsbilanz der Länder.

1.S: Sonderbeiträge (u n rege I mä ßi ge Folge)
1.S.2: Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werdan iährlich nach Staats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts'
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I iche r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auf Haus
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken
zusammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte, Haushalts'
mitglieder, Familien, Frauen und Mütter, Ausländer, Kinder und
Jugendliche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung

4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h r e s be r i c h t e, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen, in-
formieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbstätigen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender Bezugs-
zahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungsbezirken
gegl ieden ).

4.1.2t Berul, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwsrbstätigen
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anf allenden Tatbeständen,

4.2: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arheitnehmar
Vierte ljah resbe r ich te in wirtschaftssystematischer Unter-
teilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale Untertei-
lungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche Jahres-
berichte.

4.3: Streikr und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall iährlich) Nachwei-
sungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und verlorene
A rbeitstage nach Wi rtschaftsgruppen.

4.S: Sonderbeiträge (vorgesehen)

Ergebnisse von Ei nzolveröffentlichu ngon
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Ab-
geordneten des Europäischen Parlaments erscheinen in fol-
gender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundostag Heft 1: Ergebnisse und
Vergleichszahlen früherer Bundestags- und Landtagswahlen
sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2:
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und
Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum ... Deutschen Bundestag.
Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlamonts aus d6r
Bundesrepublik Deutschland Heft 1 : Zusammensetzung des
derzeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der
letzten Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaften und der Bundes-
und Landtagswahlen seit 1946; Heft 2: Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 3: Vergleichszahlen
aus früheren Wahlen für die kreisf reien Städte und Landkreise;
Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach Ländern, Sitzverteilung
und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen, Sitzverteilung und Ab-
geordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswer-
tung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Er-
satzbewerber für die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland.
Volkszählung vom 27. Mai 197O
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte
veröffentlicht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und sy-
stematisches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Beruf slcenennungen )

Verzeichnis der Religionsbenennungen

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis'Straße 3, Postfach
421 1 20, 6500 Mainz 42, I el.: (061 3 1 ) 5 90 94/95, erhä ltl ich.
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